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Verbandsnachrichten. 


Am Montag, dem 8 Oktoher d, Js., abends 
8 Uhr, findet in den Raumen der Loge, Grabeustrasse, eine 
Versammlung der Ortsgruppe Posen statt, zu der 
alle Mitglieder nebst Damen hofl, eingeladen werden. 

Tagesordnung: 
1. Bericht über die Verbandstatigkeit, 
2. Vorfuhrung des Leipziger Messefilms. 
Der Vorstand, 


Aus den Orisgruppen. 


Birnbaum. Die hiesige Ortsgruppe veranstaltete am 
10, 9, 27 einen Theaterabend imit auschliessendem Tanz. 
Zur Aufführung gelangte der lustige Schwank „Der 
wahre Jacob“. Die Aufführung kann als voll gelungen 
bezeielmet werden; es wurde zu weit führen, die ein- 
zelnen Rollen zu bespreclien, gesagt muss aber werden, 
dass die Mitglieder, von den Tragern der Hauptrollen bis 
zmn obligaten Diener, ihren Rollen voll und ganz gerecht 
wurden. Das Publikum kam aus dem Lachen nicht 
heraus, ja selbst den grössten Griesgramern lockerte das 
Stück die Lachmuskeln. Der Besuch von Mitgliedern 
und Gasten war selten rege, so dass der grosse Zicker- 
mannsche Saal voll besetzt war. Naclı dem Theater, 
gegen 12 Uhr, trat der Tauz in seine Rechte, an dem jung 
und alt bis früh sich eifrig beteiligten. Es wurde allge- 
nein der Wunsch laut, bald wieder einmal einen so 
schönen Abend zu veranstalten. 

Gnesen, Die nachste Ortsgruppenversammlung findet 
am Freitag, dem 7. Oktober, statt, 


Kempen, Am 4. September d. J., 7% Uhr fand eine 
Sitzung der Ortsgruppe Kępno beim Vereinsmitgliede 


Der Vor- 
zung am 


Herrn Trzeciok statt, die gut besucht war. 
sitzende erstattete Bericht über die Beirat, 
12. Juli in Posen. 

Beschlossen wurde, im Oktober d. J. eine Sitzung 
beim Vereinsmiteliede Herrn Durniok im Schützen- 
hause mit Lichtbildern zu veranstalten und Gaste einzu- 
laden. Zuletzt wurden die Mitglieder an Zahlung ilırer 
Monatsbeitrage freundlichst erinnert. 

Kobylin. Am Sonntag, dem 18. 9. d. Js, fand im 
Gasthaus Taubner, Kobylin, unsere 1. Ortsgruppensitzung 
statt. Anwesend waren 11 Mitglieder, 4 Gaste. 

Der stellv. Vorsitzende Herr Starke eröffnete mit Be- 
grüssung der Anwesenden und legte den Bericht der 
Beiratssitzung dar, indem nochmals die Wichtigkeit des 
Zusammenschliessechs betont wurde. Es wurde be- 
schlossen, alle deutschen Interessenten aufzufordern, den 
Verband beizutreten. Alsdanı wurde zur Wahl gce- 
schritten. Es wurden einstimmig gewalılt: 

als 1. Vorsitzender: Ernst Starke, Sattlermeister; 
als 2, Vorsitzender: Alfred Berliner, Kaufmann; als 


Schriftführer: Lothar Sauer, Dentist; als Kassenwart: 
Richard Baensch, Uhrmacher, 

Das Versamimlungslokal bleibt für die uachste Sitzung 
Taubner, Als Versammlungstermin wurde jeder erste 
Donnerstag im Monat bestimmt. 

4 neue Mitglieder erklarten ilıren Beitritt. 

Kolmar. Am 4. September 1927 verstarb plötzlich 
infolge Herzschlages unser Mitglied der Malermeister 
Adoli Seimmler. Wir werden in Ehren seiner gedenken. 

Wreschen. Die Mitglieder der Ortsgruppe werden 
daran erinnert, dass am Sonnabend, dem 8 Ok- 
tober d. Is, abends 7% Uhr, die nachste Sitzung 
mit anschliessendem gemutlichen Beisammensein statt- 
findet. Um vollzaliliges Erscheinen wird gebeten, da 
wichtige Beschlüsse gefasst werden sollen. 


_ 
10 Gebote für einen Lehrmeister. 

L Bedenke, dass dein Lehrling noch ein Kind ist, das bisher 
sorglos und spielend ins Dasein geschaut lat. 

2. Sei daher deinem jungen Lehrling zunächst Vater mid 
Freund und dann erst ein gesirenger und gerechter Lehrmeister. 

3. Vergiss hei der Ausbildung nie, dass auch du einmal ein 
Lehrling warst und jung gewesen bisi und erst spater den Ernst 
des Lehens erkannt hast, 

4. Deme Lebensweise, dem Handeln als Mensch und Maun sei 
so, dass dein Lehrirennd niemals das Gefühl hat, von dir ausgenülzt 
zu werden, sondern die Freude, bei dir sein zu dürien, muss die 
Feigrabendstimmung bei ihm heben. 

5. Schelte wie im Zorn, sondern denke slets daran, dass dein 
Lehrfreund hei dir fernen will und soll. Zutrauen ist mehr wert 
als bange Furcht, Kein Meister ist vom Himmel gefallen. 

6. Mach’ demen zungen Lehrfreund stolz auf seinen Beruf und 
freue dich herzlich, wenu er im frischen Jugendübermul wegen 
sehtes Beruisstolzes mit anderen ‚Iugendireunden seine körperliche 
Kraft erproben musste. 

7. Leme auch die Seele dones Lehrfreundes kennen und sir 
dir bewusst, dass er ein Kind seiner Zeit ist, Was’du wihrend 
deiner Lehrzeit nicht gehabt hast, braucht deln Lehrling deshalb 
noch lange wicht zu entbehren. Den Zeitgeist verstehen und danaelı 
handeln, das zeigt den fortschritilichen Mann. 

8. Nicht allein dem Handwerk lehre den jungen Menschen, 
sondern auch das frohliche Lachen. Erzahle mhm dann und wann 
aus deinem frohen Gesellen- und Wanderleben, Heherzige die 
Worte: „Wenn gute Reden sie begleiten, dann fhesst die Arbelt 
munter fort.” Lust zur Arbeit wird die Folge sehn und die Selm- 
sucht nach Inschem, frohein Tatenleben. 

In der dunstigen Werkstatt breitet sich dann heller Sonnenschein 
der Frohlichkeit aus. 

9. Lehre auch deinen Lehrling die Schönhent kennen und sicli 
ueigon vor aller Kunst, allem Geist und jedem Stick Neissiger Haud 
arbeit, Die Kinderseele ıst so emplauglich für alles Gute, Sehone 
und Wahre. 

10. „Gott segne das ehrhare Handwerk.“ Mit diese alten 
Handwerkereruss begrusse stets alleu Gewalten zum Trotz deinen 
mugen Lehrfresud. „Goti segne es.“ So wird es iroh aus dem 
Munde des Lehrlings klingen als Morgengruss und Feierabenderuss 
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Die Merkator-Versicherungsschutz- und Treuhandgesellschaft, Tow, Ochrony 
Übezpieczeniowej i Powierniczej Sp. z o. p, Poznan, Skośna 8, nimmt Versicherungs- 


antrage für die in Polen konzessionierte 
Assicurazioni Generali Trieste 
entgegen, 


Die Assicurazioni Generali Trieste ist im Jahre 1831 gegründet und verfügt 


über Gesamt-Carantiemittel von über 50 Millionen Dollar. 


Wir verweisen auf den nachfolgenden Vordruck und bitten, denselben ab- 
zufrennen und an die Merkator-Gesellschaft zu senden, worauf Ihnen sofort unver- 


bindliche Vorschlage zugehen bzw. kostenloser Vertreterbesuch erfolgt. 


Verband für Handel und Gewerbe. 


Hier abirennen! 


An die 


„MERKATOR“ 


Versicherungsschutz- und Treuhandgesellschaft 


Tow. Ochrony Ubezpieczeniowej i Powierniczej 
Sp. z 0. p. 


Poznań 
Skośna 8. 
Ich habe Interesse für eine 


Lebens-, Einbruch-, Diebstahl-, Unfall-, Haftpflicht-, Transport-Versicherung 
(nicht Zutreffendes zu durdistreidhen) 
und bitte um den Besuch Ihres Bezirksvertreters bzw, um schriftliche Auskunft, 
, den 1927. 
Name 


Adresse 


